IM SOMMERSEMESTER  2010 WERDE ICH 

FOLGENDE LEHRVERANSTALTUNGEN HALTEN

VORLESUNG: DIE EIGENART DES KATHOLISCHEN CHRISTENTUMS - DAS PROPRIUM CATHOLICUM 

Man träumt heute vielfach von anderen Formen des Katholizismus als den überkommenen, etwa im Kontext einer Erneuerung der Kirche gemäß dem Axiom „ecclesia semper reformanda" oder auch im Kontext des ökumenischen Dialogs. Da ergibt sich die Frage nach der katholischen Identität. Was ist das Proprium catholicum? Was gehört  unverzichtbar zum katholischen Glauben? Auf welche prägenden Prinzipien kann man verzichten, und wo steht das Wesen auf dem Spiel? Die Vorlesung will die wichtigsten Form- und Materialelemente des Katholischen vorstellen wie die Vorlesung im vergangenen Wintersemester die wichtigsten Form und Materialelemente des Christentums dargelegt hat, und so das Wesentliche und Unaufgebbare des Katholischen von dem Nicht-Notwendigen und Wandelbaren scheiden.

Montag 12-13 Uhr

Donnerstag 12-13 Uhr

Hörsaal  ??  

Beginn: 19. April 2010.

HAUPTSEMINAR: WAS IST GLUECK? PHILOSOPHISCHE UND THEOLOGISCHE ANTWORTEN AUF DIE FRAGE NACH DEM GLUECK DES MENSCHEN

Das Glück ist das Thema zahlloser neuerer Publikationen. Ist es etwas Subjektives oder etwas Objektives? Zufall oder Leistung? Gabe oder Aufgabe? Die Vorstellungen, die sich die Menschen vom Glück machen, sind sehr verschieden. Die Frage nach dem Glück hängt eng zusammen mit der Sinnfrage. Von daher fragt es sich: Gibt es das Glück ohne einen Tran- szendenzbezug? In der Bibel ist statt vom Glück die Rede von der Seligkeit oder von der Glückseligkeit. Zwei Fragen sind es vor allem, mit denen sich das Seminar beschäftigt: 1. Was ist das Glück? Und 2.: Sind die Menschen in der Mehrzahl glücklich? Dabei richtet es den Blick auf eine Reihe von Antworten der Philosophie und der Theologie unter Einbeziehung der hier relevanten psychologischen Fragestellung. Voraussetzung für einen qualifizierten Seminarschein ist ein Referat oder eine Hausarbeit.

Mittwoch 16-18 Uhr 

Hörsaal ???

Beginn: 21. April 2010. 

ETCS-Punkte: 10
